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Wildkräuter-Fitnesstrank

� 1 große Handvoll gehack-
te Wildkräuter (z.B.
Brennnessel, Giersch,
Löwenzahn, Nelken-
wurzblätter, Knoblauchs-
rauke, Vogelmiere ...),
1 l gekühlte Buttermilch,
Salz, Pfeffer, 1 EL Son-
nenblumenöl, einen hal-
ben TL fein geriebene Zi-
tronenschale.

� Gewaschene und trocken
getupfte Kräuter klein ha-
cken und mit der Butter-
milch pürieren. Mit Salz,
Pfeffer, Öl und Zitronen-
schale würzen. In Gläser
füllen, mit Wildpflanzen-
blüten wie zum Beispiel
Gänseblümchenblüten
dekorieren und kühl ser-
vieren. (mt)

REZEPT

Das Helferlein fürs Rendezvous
MT-Serie:Wildpflanzenküche / Die Gemeine Nelkenwurz steht fast an jedem Waldrand

wurden diese eingesetzt. Auch
als Heilkraut fanden sie Ver-
wendung, innerlich als stop-
fendes Mittel bei Verdauungs-
beschwerden, äußerlich bei
Entzündungen im Mund- und
Rachenraum. Vor manch ei-
nem Rendezvous wurden Nel-
kenwurz-Wurzeln gekaut, da
sie Mundgeruch beseitigen.
In der Wildpflanzenküche

eignen sich die frischen Blätter
als Beigabe zu Wildkräuterge-
richten und Salaten. Die fri-
schen oder getrockneten Wur-
zeln können als Gewürznel-
ken-Ersatz verwendet werden.

� Die Autorin ist als Land-
schaftsökologin Fachfrau
für Wildpflanzen.

Von Gisela Tubes

Minden (mt). Eine unschein-
bare Pflanze, die kaum je-
mand wirklich beachtet; da-
bei ist sie an fast jedem He-
cken- oder Waldrand zu fin-
den ist – die Gemeine Nel-
kenwurz. Sie wächst auch in
Siedlungsbereichen, Gärten
und vor allem an „gestör-
ten“ Stellen. Darauf nimmt
der wissenschaftliche Name
„Geumurbanum“ Bezug (lat.
urbanus = städtisch).

Nährstoffreiche Standorte
werden bevorzugt besiedelt.
Die Pflanze weist unpaarig

gefiederte Blätter auf und als
Besonderheit große Neben-
blätter, die am Übergang vom
Blattstiel zum Stängel sitzen.
Kleine, relativ unscheinbare
gelbe Blüten erscheinen von
Mai bis August. Eine weitere
Eigenart zeichnet diese Pflanze
aus. Sie ist „dreihäusig“, weist
also neben Zwitterblüten, die
Staubbeutel und Stempel ent-
halten, auch Blüten auf, die
nur männliche oder nur weib-
liche Blütenorgane besitzen.
Vielleicht schaut man sich die
Blüten der Nelkenwurz da-
raufhin einmal genauer an.
Interessant ist auch, dass

sich die Griffel während der
Fruchtreife krümmen. Es ent-
stehen Klettfrüchte, die in der
Lage sind, sich in dem Fell von
vorbeistreifenden Tieren zu
verhaken. Fallen sie irgend-
wann ab, können neue Stand-
orte besiedelt werden. Kindern
dienen die Klettfrüchte zuwei-
len als Wurfgeschosse, die an
der Kleidung haften bleiben.
Der Name „Nelkenwurz“

lässt schon ahnen, was es mit
dieser Pflanze auf sich hat. Die
Wurzeln enthalten ein ätheri-
sches Öl, welches dem der Ge-
würznelke ähnelt. Daher wur-

den Nelkenwurz-Wurzeln frü-
her als Ersatz für die teuren,
importierten echten Gewürz-
nelken verwendet. Doch nicht
nur zum Würzen von Speisen

Kaum beachtet, dabei ist sie fast an jedem Hecken- oder Wald-
rand zu finden – die Gemeine Nelkenwurz. Foto: Tubes

Stadt stellt sich vor
Führungen durch Bückeburg

Bückeburg (mt/ani). Im Mai
beginnt die Stadt Bückeburg
wieder mit ihren Stadtführun-
gen. Drei Samstagsführungen
sind in diesem Monat vorgese-
hen: 11., 18. und 25. Mai.
Treffpunkt ist jeweils um 13.30
Uhr vor der Tourist-Informati-
on am Bückeburger Markt-
platz. Die Führungen dauern
etwa 90 Minuten. Für Erwach-

sene betragen die Kosten 2,50
Euro, Kinder zahlen 1,50
Euro. Unabhängig davon sind
auch Stadtführungen an ande-
ren Tagen nach Absprache mit
der Tourist-Information mög-
lich. Kontakt per Telefon unter
(0 57 22) 89 31 81 oder per E-
Mail:

tourist-info@bueckeburg.de

zu sichern“, sagt Gerhard
Schmidt. Unter anderem gehö-
re dazu, eine Liquidität vorzu-
halten, mit der bei eventuellen
wirtschaftlichen Rückschlägen
eine Sicherheit für Kunden
und Mitarbeiter gewährleistet
werden könne. Wichtig bleibe
außerdem die Ausbildung und
Förderung der Belegschaft.
„Die Aufgabe besteht darin,
mit der Aufgabe zu wachsen –
aber nicht um jeden Preis zu
wachsen.“

ter seinem Namen das Trans-
portunternehmen neu. Kriegs-
bedingt wechselte es 1945
mehrmals seinen Standort und
gelangte nach Minden. Im Jahr
1958 wurde es dann von Ger-
hard Schmidt und dessen Ehe-
frau Marianne übernommen,
die sich im vergangenen Jahr
aus der aktiven Leitung zu-
rückzog.
„Das Ziel ist, unter markt-

wirtschaftlichen Verhältnissen
den Erhalt des Unternehmens

dienstleistungen durchläuft,
sind in dem Unternehmen nun
drei Generationen tätig. „Auch
die Erbfolge ist geregelt, sodass
die Firma weiterläuft“, lautet
die Feststellung, auf die Ger-
hard Schmidt Wert legt.
Die Geschichte seines Un-

ternehmens ist lang. 1893 ent-
stand es als Fuhrbetrieb in
Arnswalde (Pommern). Nach
der Rückkehr aus dem Ersten
Weltkrieg gründete der damali-
ge Inhaber Bruno Schmidt un-

Von Stefan Koch

Minden (mt). 120 Jahre zählt
mittlerweile die Geschichte
der Bruno Schmidt Spedition
in Minden. Kürzlich stellte
die Geschäftsführung die
Weichen für die Zukunft. Drei
Generationen sind nun in
dem Unternehmen tätig.

Mehr als 60 Jahre hat Gerhard
Schmidt die Entwicklung des
Unternehmens geprägt. Der
90-jährige Alleininhaber und
Geschäftsführer der Bruno
Schmidt GmbH & Co. KG ist
Arbeitgeber für 45 Mitarbeiter
am Standort Minden und
sechs weitere Kräfte der Ham-
burger Niederlassung. Zurzeit
sind zehn Auszubildende im
Unternehmen beschäftigt. Un-
ter anderem hat er als Mitini-
tiator der Ausbildungsgemein-
schaft für das Transportgewer-
be in Ostwestfalen den Bil-
dungsbereich seiner Branche
gestaltet und sich mit dem In-
teressenverband auch in ver-
kehrspolitische Diskussionen
eingebracht. Mitte April setzte
Schmidt nun eine Nachfolge-
regelung für das Weiterbeste-
hen der Firma unter Ernen-
nung der Prokuristen in Kraft.
Bereits Ende vergangenen

Jahres wurde sein Sohn Jochen
Schmidt ebenfalls Geschäfts-
führer. In dieser Funktion lei-
tet er die Abteilung Technik
und Einkauf. Da Enkel Kostja
Schmidt in der Hamburger
Niederlassung derzeit eine
Ausbildung zum Kaufmann
der Speditions- und Logistik-

Weichen für die weitere Zukunft gestellt
Bruno Schmidt GmbH & Co. KG mit 120-jähriger Unternehmensgeschichte

Gerhard Schmidt (2.v.l.) wird von seinem Sohn Jochen (3.v.l.) in der Geschäftsführung unterstützt.
Während Enkel Kostja (l.) derzeit am Hamburger Standort zum Speditionskaufmann ausgebildet
wird, absolviert Enkelin Katja (r.) in Minden ein Betriebspraktikum. MT-Foto: Stefan Koch

neben dem Gehlenbecker
Freibad. Das Moorhus kann
im Anschluss an die Veran-
staltung gegen 12 Uhr be-
sichtigt werden. Kosten für
Erwachsene betragen 6
Euro, für Kinder 3 Euro. Hin-
weise zur Anfahrt unter
www.moorhus.eu.

Foto: pr (G.H. Nahrwold)

Minden/Hille (mt/mob). Eine
Fotosafari in das Große Torf-
moor veranstaltet der Kreis-
verband Minden Lübbecke
des Naturschutzbundes
(NABU). Interessenten tref-
fen sich am kommenden
Donnerstag, 9. Mai (Himmel-
fahrt), um 10 Uhr am neu er-
öffneten Moorhus des NABU

Mit der Kamera auf Bilder-Jagd

VERKEHRSMELDUNG

� Hubertusstraße:Wegen
Kanalreparaturarbeiten
ist die Hubertusstraße in
Minden in der Zeit vom
heutigen 6. bis voraus-
sichtlich 14.Mai gesperrt.
Die Bauarbeiten erstre-
cken sich auf dem Ab-
schnitt zwischen Bas-
torpstraße und An der
Landwehr. Der Verkehr
wird über Drosselstraße,
Berliner Allee und
Schwabenring (in beide
Richtungen) umgeleitet.
FußgängerundRadfahrer
können die Baustelle
passieren.

� Am Kohlgraben: Die
Straße „Am Kohlgraben“
ist vom heutigen 6. bis
zum 10. Mai im Einmün-
dungsbereich zu der Stra-
ße „Nach den Kohlwie-
sen“ gesperrt. Grund sind
Arbeiten zur Verlegung
einer Wasserleitung. Rad-
fahrer und Fußgänger
können allerdings die
Arbeitsstelle passieren.
Der Anliegerverkehr ist
gewährleistet.

ZEUGEN GESUCHT

In dieser Rubrik bittet die Min-
dener Polizei, Telefon (05 71)
8 86 60, um Hinweise aus der
Bevölkerung zu folgendem
Fällen von Sachbeschädigung:

� Eine 23-Jährige parkte ihren
grauen Daewoo Matiz auf
der Berliner Straße 26 am
linken Fahrbahnrand in der
Zeit von Freitag, 3. Mai,
19.30 Uhr, bis Samstag, 4.
Mai, 11 Uhr. Als sie den Wa-
gen wieder benutzen wollte,
stellte sie eine Unfallbeschä-
digung an der Stoßstangen-
halterung und Frontschürze
im vorderen rechten Bereich
fest. (mt/sk)

� Ein Mann verursachte am
Samstag, 4.Mai, gegen 18.36
Uhr, mit einemAudi-Cabrio-
let im Kreuzungsbereich Kö-
nigswall/Hahler Straße ei-
nen Unfall. Danach sprach
er seine 69-Jährigen Unfall-
gegnerin, eine Opel-Fahre-
rin, an und setzte die Fahrt
ohne eine Schadensregulie-
rung fort. Durch Zeugen
wurde das Kennzeichen ab-
gelesen. Die Ermittlungen
dauern aber an. (mt/sk)

Leben und Aufgaben
der Diakonissen
Minden (mt/mob). Zu einem
Informationsabend unter dem
Motto „Füreinander – mitei-
nander: Das Leben als Diako-
nisse heute“ lädt am Dienstag,
21. Mai, die Schwesternschaft
der Diakonie Stiftung Salem
ein. Treffpunkt ist um 19.30
Uhr der Festsaal des Mutter-
hauses in der Kuhlenstraße 82.
Nähere Informationen im In-
ternet zum Download oder te-
lefonisch bei Oberin Silke
Korff, (05 71) 88 80 41 00.

diakonie-stiftung-salem.de

Musik

Staatsbadorchester Bad
Oeynhausen, Nachmittags-
konzert, Wandelhalle, Bad
Oeynhausen, 15.30 Uhr.

Vereine

Heimatverein Kutenhausen,
Büchertauschbörse, Heimat-
haus, 15-20 Uhr.
Stadtverband der Freien Uni-
on, Bürgerstammtisch, Kaiser-
saal, Königstr., Minden, 19.30
Uhr.

TIPPS UND TERMINE


